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Herren Bezirksklasse B Gruppe 3 West (Bayerischer TTV - Oberpfalz-Nord)

TTSC Kümmersbruck IV : FC Freihung 
Dienstag, 30.01.2024, 19:30 Uhr

Weeber bleibt gegen den TTSC Kümmersbruck IV 
ungeschlagen

Als das abschließende Einzel gespielt war, lagen sich die Spieler des FC Freihung am
Dienstagabend in den Armen: Nach rund 2 Stunden Spielzeit hatten sie gerade für den nicht
unverdienten 4:6-Endstand (22:22 Sätze) in der Herren Bezirksklasse B Gruppe 3 West (Bayerischer
TTV - Oberpfalz-Nord) Partie gegen den TTSC Kümmersbruck IV gesorgt. Eine überzeugende
Leistung zeigte an diesem Tag Martin Weeber, der in seinen Spielen souverän agierte und ohne
Niederlage blieb. Die Tatsache, dass 6 Spiele erst im finalen Durchgang entschieden wurden,
verdeutlicht eindrucksvoll, wie eng der Spielverlauf insgesamt war.

Zum Auftakt des Mannschaftkampfes standen sich zunächst die beiden Eröffnungsdoppel der
Teams gegenüber. 9:11, 11:7, 8:11, 12:10, 10:12 hieß es am Schluss, als Günther / Lorenz und
Köhler / Apfelbacher sich am Tisch gegenüber standen. Extrem ausgeglichen war hierbei der fünfte
Satz, der mit nur zwei Punkten Vorsprung für Köhler / Apfelbacher zu Ende ging. Mit 1:3 verloren
Lippold / Kracheel ihre Partie gegen Weeber / Apfelbacher. Nach den anfänglichen Partien gingen
nun der Topspieler des Gastgebers und die Nummer 2 des Gastteams bei einem Stand von 0:2 an
den Tisch. Das Einzel zwischen Jens Günther und Martin Weeber endete mit einem hart
erarbeiteten Fünf-Satz-Erfolg für den Gastspieler. Wie ausgeglichen dieses Einzel war, zeigt auch
der fünfte Satz, der sehr knapp mit nur zwei Bällen Differenz ausging. Fünf Sätze lang beharkten
sich Frank Lippold und Thomas Köhler, bevor der Gastspieler einen Matchball nutzte und den 3:2-
Sieg in dem anhand der TTR-Werte als bereits ausgeglichen eingeschätzten Spiel perfekt machte.
Wie eng dieses Spiel war, zeigt auch der Verlauf des fünften Satzes, der mit lediglich zwei Bällen
Differenz endete. Beim Spielstand von 0:4 ging es nun weiter, als das untere Paarkreuz das
Punktspiel weiterführte. Keine Chancen ließ Florian Kracheel beim 11:4, 11:4, 11:8 seinem Gegner
Walter Apfelbacher. Das war ein souveräner Sieg. Im folgenden Match gingen die Sätze zwei bis
vier an die Gäste, so dass Markus Lorenz über die 1:3-Niederlage gegen Werner Apfelbacher
hinweggetröstet werden musste. Beim Stand von 1:5 gingen die Spitzenspieler des TTSC
Kümmersbruck IV und des FC Freihung in die Box. Lange mit Thomas Köhler ringen musste Jens
Günther in einer aufgrund der TTR-Werte zu erwartenden engen Partie bei seinem 3:2-Erfolg. Das
war nichts für schwache Nerven. Das folgende Einzel zwischen Frank Lippold und Martin Weeber
endete mit einem hart erarbeiteten 3:2-Erfolg für den Gastspieler. Mit dem Sieg in diesem Einzel war
somit der Gastteam-Mannschaftserfolg bereits unter Dach und Fach und die weiteren Einzel hatten
für die Frage nach dem Sieger des Mannschaftskampfes an diesem Tag keine Auswirkungen mehr.
Die richtige Taktik hatte Florian Kracheel dagegen beim nachfolgenden 3:0-Erfolg gegen Werner
Apfelbacher von Beginn an. Durch diese Niederlage weist die Saison-Bilanz von Apfelbacher nun 12
Siege bei 10 Niederlagen aus. Bevor die beiden Vierer an den Tisch gingen, stand es somit 3:6. Bis
in den Fünften ging die Partie zwischen Markus Lorenz und Walter Apfelbacher, die Markus Lorenz
letztendlich mit 3:2 für sich entscheiden konnte. Beachtenswert war das Resulat des fünften Satzes,
den Lorenz mit dem kleinstmöglichen Vorsprung von nur zwei Punkten gewann. Mit dem letzten
Spiel des Tages ging der Mannschaftskampf mit einem Ergebnis von 6:4 für den FC Freihung zu
Ende. Die letzten Einzelsiege kamen damit für den TTSC Kümmersbruck IV zu spät, um die
Niederlage noch zu verhindern.
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Nach diesem Ergebnis wird der TTSC Kümmersbruck IV am 06.02.2024 gegen den TuS
Schnaittenbach IV versuchen, die Niederlage wettzumachen, während die Gäste Rückenwind ins
nächste Spiel am 05.02.2024 gegen den SV TuS/DJK Grafenwöhr III mitnehmen.

 Statistik:
 TTSC Kümmersbruck IV

Doppel: Günther / Lorenz 0:1, Lippold / Kracheel 0:1 
Einzel: J. Günther 1:1, F. Lippold 0:2, F. Kracheel 2:0, M. Lorenz 1:1 

 FC Freihung
Doppel: Köhler / Apfelbacher 1:0, Weeber / Apfelbacher 1:0 
Einzel: T. Köhler 1:1, M. Weeber 2:0, W. Apfelbacher 1:1, W. Apfelbacher 0:2


